
Liebe Mitglieder, liebe Unterstützerinnen, Unterstützer, Freundinnen 

und Freunde des Bioregion Mittelbaden+ 2021 e.V., 

wir hoffen, dass Ihr alle wunderbar in den Frühling gestartet seid und 

bereits die ersten, kurzen Sonnenstrahlen und das Erwachen der Natur 

genießen konntet. Es ist Zeit, Euch über einige aufregende Ereignisse 

und kommende Veranstaltungen in unserem Verein zu informieren. 

 

Salatpflanzprojekt mit über 300 jungen Menschen aus Oberkirch 

und Umgebung:  

Wir freuen uns, Euch den Erfolg unseres Salatpflanzprojekts auf 

Alexandras und Svens Demeterhof Wilhelm mitteilen zu können! Über 

300 Schülerinnen und Schüler aus Oberkirch und Umgebung haben an 

diesem spannenden Projekt teilgenommen, bei dem sie nicht nur etwas 

über nachhaltige Landwirtschaft gelernt haben, sondern auch aktiv 

daran teilgenommen haben, ihre eigenen Salatpflanzen anzubauen. Ein 

großes Dankeschön an alle Beteiligten für ihr Engagement und ihre 

Unterstützung! 
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Treffen mit Zoe Mayer (MdB) bei Schmälzles Biogärtnerei:  

Kürzlich hatten wir die Ehre, ein Treffen mit Zoe Mayer (MdB, Grüne) 

bei Schmälzles Biogärtnerei zu besuchen, um uns über nachhaltige 

Landwirtschaft und ihre Herausforderungen in der Zukunft  

auszutauschen. Es war eine inspirierende und erkenntnisreiche 

Diskussion, bei der wir wichtige Einblicke und Ideen teilen und 

weitergeben konnten. Wir sind dankbar für die Gelegenheit, dass wir zu 

diesem wichtigen Thema mit der Politik in den Dialog treten und uns 

intensiv austauschen konnten. 

                                   

 

Themenabend zur Kulturpflanze Hanf in der Offenburger Ölmühle 

"Oleofactum": 

Kürzlich fand ein faszinierender Themenabend zum Anbau von 

Nutzhanf statt, der nicht nur informativ, sondern auch äußerst relevant 

für unsere Region war. Stefan Karcher, Kulturwissenschaftler, Gründer 

von hämp und Vorstand des Vereins Bioregion Mittelbaden, 

präsentierte die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten dieser Pflanze. 

Neben umweltfreundlicher Papierherstellung und Alternativen zur 

Baumwolle wird Hanf auch als klimaschonendes Baumaterial und 

Superfood genutzt. 

Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Nachhaltigkeit und 

Pestizidfreiheit beim Hanfanbau gelegt. Im Vergleich zu 

konventionellen Anbaumethoden erfordert der Hanfanbau weniger 

Wasser und keine Pestizide, was zu einer Reduzierung der 

Umweltauswirkungen führt. Diese Aspekte machen Hanf zu einer 

umweltfreundlichen und nachhaltigen Anbauoption, die eine positive 

Wirkung auf die Biodiversität und das Ökosystem hat. 

Trotz des Interesses bleiben gesetzliche Hürden und fehlende 

Verwertungsmöglichkeiten eine Herausforderung, die es zu überwinden 
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gilt. Dennoch bleibt das Potenzial des Hanfs als nachhaltige Ressource 

und vielseitiges Produkt unbestritten. Es liegt an uns allen, die 

gesetzlichen und wirtschaftlichen Hürden zu überwinden, um diese 

faszinierende Pflanze wieder verstärkt in unserer Region anzubauen 

und zu nutzen. Hanf aufs Herz! 

 

 

Einladung zu unserem "Markt mit Jungpflanzentausch" am 4. Mai 

2024 auf Deckers Biohof:  

Wir möchten Euch herzlich zu unserem bevorstehenden Event einladen! 

Am Samstag, den 4. Mai 2024, von 14:00 bis 17:00 Uhr, findet unser 

"Markt mit Jungpflanzentausch" auf Deckers Biohof in Bühl-

Weitenung statt. Die Idee hinter diesem Event ist es, Hobbygärtner, 

Biobegeisterte und Experten aus dem Obst- und Gartenbau 

zusammenzubringen, um sich über Anbaumöglichkeiten, Jungpflanzen 

und Saatgut auszutauschen und ökologische Schätze zu teilen.  

Es erwartet Euch ein kleiner Markt mit Verkauf und Tausch von 

Jungpflanzen und Saatgut, Aussteller aus dem Bereich der Nützlings-

Beratung und die Möglichkeit, Bingenheimer Saatgut zu entdecken. Wir 

freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme und einen inspirierenden 

Austausch! 
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Markt der Nachhaltigkeit in Kehl:  

Seit Frühling 2021 veranstaltet die Stadt Kehl dreimal im Jahr einen 

Markt der Nachhaltigkeit zu verschiedenen Themen. Wir waren 

bereits sowohl beim Thema Artenvielfalt (2022) als auch beim Thema 

Ernährung dabei. Dieses Jahr können sich die Akteure im Bereich 

Artenvielfalt in einem besonderen Rahmen präsentieren: Die Stadt Kehl 

verlegt die kommende Ausgabe des Markts der Nachhaltigkeit vor das 

Kulturhaus, wo am Samstag, den 20. April, von 10:00 bis 13:00 Uhr 

begleitend zur Ausstellung „Hochstapler, Trunkenbolde und Schnüffler“ 

mit außergewöhnlichen Schmetterlingsfotografien auch der 

Pflanzentausch der AG Blühendes Kehl stattfindet. Wir werden wieder 

mit dabei sein und die Leute vor Ort von gesunder, biologischer 

Ernährung und von nachhaltiger, ökologischer Landwirtschaft 

überzeugen. Artenschutz und biologische Landwirtschaft gehören  

zusammen! 

 

Markt mit Jungpflanzentausch am 27. April auf dem Bio-Hof 

Reber: 

An diesem Nachmittag könnt Ihr dort Samen, Zwiebeln, Setzlinge oder 

Ableger von Nutz- und Zierpflanzen tauschen, verschenken oder 

erwerben. Besonders eigene Nachzucht von samenfesten  Obst-, 

Gemüse- oder Salatpflanzen sind begehrte Tauschware. Zusätzlich wird 

auch professionelles Bio-Saatgut angeboten. 

Daneben gibt es verschiedene Infostände, Gelegenheit zum Austausch 

über Gartenerfahrungen sowie einen Kuchenverkauf der Entersbacher 

Landfrauen. 

Der Jungpflanzentauschtag ist am Samstag, den 27. April 2024, um 

14 Uhr  auf dem Bio-Hof Reber in der Dorfstraße 13 in 

Zell/Unterentersbach. Die Veranstaltung wird vom „Aktionsbündnis 

Gentechnikfreie Ortenau", Kiebitz e.V. Haslach, dem BUND e.V. Ortenau  

und uns unterstützt. Kommt vorbei, tauscht und verschenkt Eure 

Pflanzen! 

 

Hinweis zu unserer Mitgliederversammlung:  

Zu guter Letzt möchten wir Euch noch an unsere bevorstehende 

Mitgliederversammlung erinnern, die am 12. April um 18:00 Uhr im 

Landglück in Nesselried bei Ronny Marzin stattfinden wird. Wir laden 
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Euch herzlich ein, an diesem wichtigen Termin in schönem Ambiente 

teilzunehmen, um gemeinsam über die Zukunft unseres Vereins zu 

diskutieren und wichtige Entscheidungen zu treffen. 

 

Wir freuen uns darauf, Euch bei diesen spannenden Veranstaltungen zu 

sehen und gemeinsam die Welt ein Stückchen nachhaltiger und 

gesünder zu machen! 

Zum Schluss noch ein herzlicher Aufruf in eigener Sache an alle 

Vereinsmitglieder:  

Wir haben in diesem Jahr schon wieder Einiges organisiert und viele 

Veranstaltungen besucht. Doch leider sind in unserem Verein immer 

noch Positionen vakant, für die sich bisher niemand gefunden hat.  

Bitte unterstützt uns in unserer ehrenamtlichen Arbeit und schreibt uns 

eine Mail, wie Ihr Euch gerne einbringen möchtet, damit wir noch mehr 

für gesundes Bio erreichen können! 

 

Herzliche Grüße, 

Stefan und Helga 

Bioregion Mittelbaden+ 2021 e.V. 

Einfach das Logo anklicken und uns eine Nachricht schreiben! 

 

Wir haben noch viel vor und können immer 

Unterstützung brauchen! 

 

mailto:presse@bioregion-mittelbaden.de

